
Zum neuen „TAU-Kreuz“ in unserem Hochaltar 
 

Neben dem schönen Olivenholz-Kelch und der dazu gehörenden Hostienschale, die mir die Assisi-Reisenden zum 

Geschenk gemacht haben – herzlichen Dank dafür! – findet sich seit dieser Woche auch ein weiteres Andenken an 

unseren Patron in der Breitenfelder Kirche. 
 

Vor nunmehr zwei Jahren wurde ja das Marienbild, das seit den 70er-Jahren im Expositorium des Hochaltars zu 

sehen war, herausgeschnitten. Damals haben wir als Provisorium ein Tuch an die Stelle des Bildes gehängt und ein 

Kreuz, das uns die indische Gemeinde leihweise zur Verfügung gestellt hat, aufgestellt. Bei einer Befragung der 

Gottesdienstbesucher wurde mit großer Mehrheit dafür plädiert, kein neues Bild anzuschaffen, sondern die Lösung 
mit dem Kreuz beizubehalten. Dies entspricht auch eher der ursprünglichen Funktion dieses Bereichs des Hochaltars, 

der vor der Liturgiereform als Expositorium für die Monstranz mit dem Allerheiligsten genutzt wurde und ansonsten 

mit einem Vorhang verdeckt wurde. 
 

Das jetzt neu aufgestellte schlichte hölzerne „TAU-Kreuz“ drückt den Bezug zu unserem Kirchenpatron Franz von 

Assisi aus: Das T (im hebräischen Alphabet der letzte Buchstabe „tav“ bzw. der griechische Buchstabe „Tau“) ist 

heute weltweit ein Symbol für die christlich-franziskanische Lebensausrichtung und Friedenssendung. In der Bibel 

ist das T ein Erwählungszeichen für die Geretteten (Ez 9,3 f.; Offb 7,2-8;9,4). Das T hat die Form des Kreuzes Christi 

und war für die Christen schon früh ein Vorbild und Zeichen des Kreuzes, des Heils, der Erlösung und des Segens. 
Der heilige Franziskus verwendete das T vielfach als Unterschrift sowie als Meditations- und Segenszeichen. Auch 

wenn Franziskus seine Briefe beglaubigte, tat er dies mit dem T. Oder wenn er etwa in der Eremo delle Carceri Äste 

in Kreuzesform zusammenfügte, wenn er in Fonte Colombo das T in die Magdalenenkapelle zeichnete, oder das T 

unter den Segensspruch für Bruder Leo schrieb. Das T (Tau) ist somit ein Vermächtnis unseres Kirchenpatrons und 

zugleich Auftrag, „unseres Herrn Jesu Christi Lehre und Fußspuren zu folgen“ und täglich das Kreuz unseres Herrn 

Jesus Christus zu tragen. 

 

Mit dem franziskanischen Segensgruß „Pax et bonum“ („Friede und Heil“)  

wünsche ich euch einen schönen Sonntag und eine gesegnete Woche! 

          Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Mittwoch, 2.11.2016 

ALLERSEELEN 
 

18.30 Requiem für die ver- 
storbenen Pfarrangehörigen  

des vergangenen Jahres 
 

Die Frühmesse entfällt! 

Vorankündigung 
Jungscharlager 2017 

(weil man den Urlaub nie früh genug planen kann!) 
 

5.-12. August 2017 in Langau/Geras in NÖ 
Frühbucherbonus bei Anmeldungen bis zum 1. März 

Dienstag, 1.11.2017 

ALLERHEILIGEN 
 

Hl. Messen um 8.30, 10.00  
und 18.30 Uhr 

Do. 27.10.2016   18:00-18:30 Gebet 

für Menschen auf der Flucht (Kirche) 

Die Beichtgelegenheit entfällt! 

Am Mittwoch, 2. November (Allerseelen) 
ist die Pfarrkanzlei geschlossen! 



PFARRKALENDER 

   30. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr C 

 

 

 

      

Terminkalender für die kommende Woche: 

 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

Mo. 7.11.2016 19.30 Assisi-Gebet 

Di. 8.11.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 9.11.2016 14.00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 10.11.2016 16.00 Martinsfeier des Kindergartens, Kirche, anschl. Umzug 

Mo. 14.11.2016 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 15.11.2016 15.00 Seniorengeburtstagsmesse, Franziskuszimmer 

  17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 
                                                                                

Mo. 24.10.2016 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 25.10.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Do. 27.10.2016 18.00 Gebet für Menschen auf der Flucht, Kirche (Beichtmöglichkeit entfällt!) 

Sa. 29.10.2016  Sommerzeitumstellung! Alle Uhren eine Stunde zurückstellen! 

Di. 1.11.2016  ALLERHEILIGEN, Hl. Messen um 8.30, 10.00 und 18.30 Uhr 

Mi. 2.11.2016 18.30 Requiem für die verstorbenen Pfarrangehörigen des vergangenen 
Jahres, die Messe um 7.30 entfällt! 

Das Beispiel vom Pharisäer und vom 
Zöllner wird denen erzählt, die von ihrer 
eigenen Gerechtigkeit überzeugt sind, 
heute etwa denen, die ihr Christentum 
„praktizieren“ und deshalb geneigt sind, 
die zu verachten, die es nicht tun; den 
Frommen also, die Gott und den Men-
schen vorrechnen, wie große Verdienste 
sie sich erworben haben. Von Gott aber 
wird nur der angenommen („gerecht-
fertigt), der alles Vertrauen auf eigene 
Leistung und Gerechtigkeit preisgegeben 
hat. Der Zöllner gehört zu den Armen, die 
Hunger und Durst haben nach der 
Gerechtigkeit, die von Gott kommt. 

23.10.2016 
 
1. Lesung:  Sir 35, 15b-17.20-22a 

2. Lesung:  2 Tim 4, 6-8.16-18 
Evangelium:  Lk 18, 9-14 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8.30, 10.00 und 18.30 
Kath. Syro-Malankarische Messe: Sonntag, 11.30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18.30, Di., Mi und Fr 7.30 
     Friedensgebet: Di 17.30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7.00, Sa. 7.30 und So. 8.00 

 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17.30-18.15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo. 16.00-18.00; Mi. 16.00-17.00; Fr. 9.00-12.30 
 


